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I. Räumli.cher Geltungsbereich 


Der räumliche Geltungsbereich des Bebauungsplanes 


Nr. 3/71 ist durch entsprechende Signatur eindeutig 


festgesetzt. Er umfaßt etwa den Bereich zwischen der 


Heisinger Straße, der Straße"Renteilichtung", der süd- 


westlichen Grenze der ehemaligen Zeche Gottfrled-Wilhelm, 


einer Linie vom ehemaligen Zechengundstüclc zur, südöstlichen 


Grenze der Besitzung Riesweg Nr. 107, den rückwärtigen Gren- 


zen der bebauten Grundstüclce auf der ostwärtigen Seite des 

Riesweges, der Corveystr. und der Drosselstraße, sowie den 

östlichen Grenzen der ~esitzungen Schellstraße Na, 33,422 

und Heisinger Straße Nr. 79. 

11. Städtebauliche Situation und Planinhalt 

Für einen Teilbereich des vorliegenden Bebauungsplanes 

hatte der Rat der Stadt bereits am 24. Februar 1971 einen 
Auslegungsbeschluß gefaßt. 

Nachdem der Planentwurf im April/Mai 1371 öffentlich aus-

gelegen hat, wurde das Bebauungsplai~ve&hren "Vittinghoff-

straße" wegen geändekter Planlconzeption durch Ratsbeschluß 

vom 25. Oktober 1972 eingestellt. Das erweiterte Plange- 

biet liegt zwischen der viespurigen Heisinger Straße ( K  10) 

und der großen Forstfläche des Schellenberger Waldes. Es ist 

Ziel des Bebauungsplanes, die Wohnbebauung im Bereich der 

Heisinger Straße und der Vittinghoffstraße zu ordnen und nörd- 

lich der Vittinghoffstraße eine Gemeinbedarfsfläche festzu- 

setzen, Diese Fläche soll durch die freie Waldorfschule für 

vielfältige soziale Aufgaben genutzt werden. Neben einer 

Funlctionseinheit von Waldorfschule und Kindergarten sind s o -

wohl ein Altenwohnheim als auch eine Sätte für behinderte 

Kinder geplant, 

Die öffentlichen Grünflächen bilden die notwendige Ergänzung 

zu den berets bestehenden Erholungsflächen. 

Das Plangebiet mit den beschriebenen Einrichtungen ist durch 

die Heisinger Straße an das Hauptstraßennetz det- Stadt ange- 

bunden. Außerdem ist der S-Bahnhaltepunkt "Stadtwald" fu8läufig 

gut zu erreichen. 



111, Zahlenwerte 


Fläche des Verfahrensgebietes 
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Gemeinbedarfsfläche 


Wohnbaufläche 


öffentliche Grünfläche 


liohnbebauung: 

vorhanden ca, 30 Wohnungseinheiten 

geplant ca. 6.5 Wohnungseinheiten 

I V .  Kosten 

Bei der Durchführung des Bebauungsplanes entstehen 

der Stadt voraussichtlich folgende überschläglich 

ermittelte Kosten 

Bodenordnung 1.200.000,--DPI 

Straßenausbau 

WohnstraGen 950.000,--DM 

Kanalbau 200.000. --DI.1 
Griinflächengestaltung 

öffentliche Griinfl-ächen U. 

Parkanlagen 960.000,--DM 

Grünfläche (öffentlicher 
Spielplatz) 180.000,--D14 


foristwirtschaftliche Fläche 45.000,--DM 


insgesamt 3.535.000,-- DM 


Durch Erschließungsbeiträge kann die Stad.¿ wieder 

vereinnahmen ca. 124.000, -- DP1 

V. Bodenordnende und sonstige Maßnahmen 


Zur Durchführung der Planung sind bodenordnende Maß- 


nahmen notwendig 
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YX. Aufhebung rechtsverbindlicher Bauleitpläne 

Mit dem Inlcrafttreten des Bebauungsplanes gelten 
* 

alle für diesen Bereich früh 	 nen Festset- 


zungen als aufgehoben. zum Bebauungsplan 

"Heisinger Str.-Sche1lstr.-Vittinghoffstr2Nr. 3/71 

Essen, den 2. 10. 1973

I. Räumlicher Geltungsbereich 


.. 
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V. Bodenosdnende und sonstige Maßnahmen . 

VI. Aufhebung rechtsverbindlicher Bauleitplane 


* 	 Siehe 5 9 Abs. 6 des Bundesbaugesetzes vom 23. Juni 1960 

(BGB1.I S .  341)-



Diese Begründung hat gemäß 9 2 ~ b s .G du-s 6'1.1ndehau-
gesetzes vom 23. Juni 1960 (BG81.1. S. 341) in .7.:t 

vom 2 . 1 . 1 9 7 2  öffent!ich ausgelesen 

Dle Genehmigung des Bebnuungsplanec ccvliß Ort uild 
Zeit der Auslegung des Planes und der Begrihdung sind 
gemäß5 1Zdes Bundesbaugesatzes ortoi~Sli&im ß+s. 
blattderstadt Essenv. 26 -/0, I?%$ bekanntgemacht 
worden Essen, den 27 Y'O. 1975  

berstadtdirektor 




